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Ortsgeschehen

Bärnau

Katholische Gottesdienste. Stadt-
pfarrkirche St. Nikolaus: Montag, 16
Uhr Fatimarosenkranz. – Dienstag, 16
Uhr Fatimarosenkranz.

Rotes Kreuz – Altenstube jeden Don-
nerstag von 14 bis 17 Uhr. Auskunft
unter Telefon 09635/92 43 80.

Stadtbücherei. Heute, 11 bis 12 Uhr
geöffnet. Dienstag/Donnerstag 16 bis
18 Uhr.

Forstbetrieb Flossenbürg. Heute, 15
bis 16 Uhr, Sprechstunde für Selbst-
werber aus der Gemeinde Bärnau bei
Oswald Hamann im Forstbüro Flos-
senbürg.

Thanhausen

Katholische Gottesdienste. Schloss-
kirche: Dienstag, 17.30 Uhr Rosen-
kranz, 18 Uhr Messe.

Schwarzenbach

Katholische Gottesdienste. Kirche St.
Michael: Dienstag, 18.30 Uhr Bruder-
schaftsrosenkranz und Beichte, 19
Uhr Bruderschaftsmesse.

Mittelalterliches Jagdschießen
Zum vierten mittelalterlichen
Jagdschießen in Gewandung
hatten die Bärnauer
Bogenschützen anlässlich
des Marktspectaculums
eingeladen. Leider kamen
aber von den angemeldeten
Bogenschützen viele nicht.

Bärnau. Am Wetter konnte es nicht
gelegen haben, denn das war fehler-
frei. Um 10 Uhr machte sich die
Gruppe auf den Weg zum Parcours.
Die etwa dreißig Bogenschützen gin-
gen, wie das im Mittelalter üblich
war, zu Fuß über den „Kirchsteig“
nach Naab und dann Richtung
Blockhütte in den Naaber-Parcours.

Glücksschuss
Am Versorgungsstand wurden die
Gruppen aufgerufen und pünktlich
um 11 Uhr begann die Jagd. Das
durch den vorangegangenen Regen
nicht einfache Gelände lag an diesem
Tag in vollem Sonnenschein. Und
das gute Wetter hielt bis Turnierende
durch. Am Versorgungsstand, der
mehrmals angelaufen wurde, hatten
die Schützen die Möglichkeit einen
Glücksschuss zu machen. Dabei wa-
ren Siegfried Speckner und Moses
Freundl, beide vom BSC-Bärnau er-
folgreich.

Mittelalterliche Preise
Dann wurde der Rückweg angetre-
ten, denn um 17 Uhr war Siegereh-
rung beim Geschichtspark. Die Prei-
se für die Erstplatzierten waren na-
türlich mittelalterlich angehaucht.
Auch die jeweils Zweiten und Dritten
bekamen Preise. Jeder Teilnehmer er-
hielt außerdem einen ledernen
Schlüsselanhänger mit BSC-Logo.
Die Ergebnisse: Langbogen Damen:
1. Corinna Scherer, BSC-Bärnau, 217

Punkte. 2. Patricia Scherer, BSC-Bär-
nau, 207 Punkte, 3. Maria Neidl,
Stadtschützen Pfreimd, 207 Punkte.
4. Heidi Weinfurtner, Künische Frei-
bogenschützen Lohberg, 172 Punkte.
5. Christine Friedrich, SSG Röthen-
bach 1898, 161 Punkte.

6. Jutta Klinke, 149 Punkte. 7. Maria
Zahlauer, Rosenholzschützen Unter-
lintach, 146 Punkte. 8. Ingrid Ker-
scher, Rosenholzschützen Unterlin-
tach, 129 Punkte. 9. Susanne Hoff-
mann, 99 Punkte. Langbogen Herren:
1. Rainer Müller, BSC-Bärnau, 258

Punkte. 2. Peter Weber, BSC-Bärnau,
226 Punkte. 3. Wolfgang Strauß, BSC-
Bärnau, 220 Punkte. 4. Christoph
Oberndörfer, Röthenbach, 210 Punk-
te. 5. Peter Klinke, 209 Punkte. 6. Lo-
thar Kerscher, Rosenholzschützen
Unterlintach, 208 Punkte.

7. Josef Weinfurtner, Künische Frei-
bogenschützen Lohberg, 207 Punkte.
8. Alexander Wokert, BSC-Bärnau 203
Punkte. 9. Wolfgang Friedrich, SSG
Röthenbach 170 Punkte. 10. Siegfried
Speckner, BSC-Bärnau, 149 Punkte.
11. Rainer Wildfeuer, Rosenholz-

schützen Unterlintach, 147 Punkte.
12. Cornelius Freundl, BSC-Bärnau,
142 Punkte. 13. Jürgen Härtl, BSC-
Bärnau, 139 Punkte. 14. Dieter Hes-
seler, SSG Röthenbach, 104 Punkte.

Instinktivbogen Damen: 1. Ruth
Göttlinger, SSG Röthenbach 1898,
169 Punkte. Instinktivbogen Herren:
1. Josef Eckl, 219 Punkte. 2. Kai Saut-
hof, SSG Röthenbach 1898, 186
Punkte. 3. Günter Göttlinger, 136
Punkte. Instinktivbogen Jugend: 1.
Moses Freundl, BSC-Bärnau, 186
Punkte. 2. Jonas Steidl, 169 Punkte.

Die erfolgreichsten Schützen des Jagdschießens, von links: Ingrid und Lothar Kerscher (Rosenholzschützen Unter-
lintach), Rainer Müller (BSC-Bärnau) sowie Günther und Ruth Göttlinger. Bild: hfz

Senioren beim Rekordmeister FC Bayern München
Beidl/Stein. Auch heuer lud die
Pfarrei Beidl/Stein ihre Senioren
zum Ausflug ein. Dieses Jahr organi-
sierte der Pfarrgemeinderat eine Ta-
gesfahrt nach Freising. In Freising
angekommen wurde in der Kirche
St. Benediktus, einer Nebenkirche
des Freisinger Doms, ein gemeinsa-

mer Gottesdienst mit Pfarrer Pater
Joy gefeiert. Nach kurzer Dombe-
sichtigung fuhr die Gruppe ins Frei-
singer Brauhaus. Am Nachmittag
stand ein Besuch der Weihenste-
phaner Staudengärten auf dem Pro-
gramm. Diese gehören zur Fach-
hochschule Weihenstephan/Tries-

dorf und sind zu Forschungszwe-
cken angelegt. Während ein Teil der
Reisenden durch den Garten flanier-
te machte es sich der Rest in der
Orangerie gemütlich. Dann folgte
der Höhepunkt des Ausflugs, die Be-
sichtigung der Allianzarena. Hier
wurden die Senioren in drei Grup-

pen durch das Stadion geführt. So
wurde von den Rängen bis zu den
Umkleidekabinen der FC Bayern-
spieler ein Großer Teil der Arena be-
sichtigt. Nach der Führung wurde
noch zur Brotzeit nach Stulln gefah-
ren. Kurz vor 22 Uhr war der Aus-
flug zu Ende. Bild: hfz

Polizeibericht

Wildunfall bei
Dürnkonreuth

Plößberg. Am Samstag, gegen
4.50 Uhr, fuhr ein 56-Jähriger aus
dem Landkreis Tirschenreuth mit
seinem Pkw auf der Ortsverbin-
dungsstraße Frankengut in Rich-
tung Dürnkonreuth. Etwa 100
Meter nach der dortigen Brücke
kollidierte sein Fahrzeug mit ei-
nem Reh. Das Tier wurde bei dem
Zusammenstoß getötet. Am Pkw
entstand Sachschaden von etwa
100 Euro.

Terminkalender

SPD lädt zur Wahl
Plößberg. Die SPD der Marktge-
meinde Plößberg lädt alle Mit-
glieder aus Plößberg, Schönkirch,
Beidl und Wildenau zur Wahl der
Delegierten und Ersatzdelegier-
ten zur Bundestagswahl 2017 am
Mittwoch, 29. Juni, um 19.30 Uhr
in den Gasthof „Bayerischer Hof“
in Plößberg ein. Neben der Wahl
der Delegierten steht auch eine
Diskussion zur Gemeindepolitik
auf der Tagesordnung.

Im Blickpunkt

FC Bayern-Fanclub
wird 15 Jahre alt

Plößberg. Im Juli feiert der FC
Bayern-Fanclub seinen 15. Ge-
burtstag. Ein Fest wird es nicht
geben, aber Ehrungen sind bei
der Jahreshauptversammlung am
2. Juli ein wichtiger Tagesord-
nungspunkt. Am 23. Mai 2001
nach dem Sieg im Champions-
League Finale in Mailand wurde
die Idee geboren einen Fanclub
zu gründen. 9 Erwachsene und 4
Jugendliche hoben den Verein am
19. Juli aus der Taufe.

Die Zahl der Mitglieder stieg
schnell und es entwickelte sich
ein reges Vereinsleben, bei dem
vor allem die Interessen der Kin-
der und Jugendlichen sehr stark
berücksichtigt wurden: Fahrten
zu Spielen, Besuche an der Säbe-
ner Straße, Weihnachtsfeiern mit
großer Tombola, Sommerfeste,
Tischtennisturniere, Kegelwett-
bewerbe, Rama-Dama-Aktionen,
Besuch der Bavaria Filmstudios
und viele Veranstaltungen mehr.

Natürlich stehen Besuche von
Spielen, seien es Bundesliga-, Po-
kal- oder Champions-League-
Spiele nach wie vor an erster Stel-
le. Der Verein lebt, was auch die
neue Homepage des Fanclubs be-
weist, die es seit diesem Frühjahr
gibt.

Junge Künstler
Schüler gestalteten Grundschullogo als Mosaik

Plößberg. (lk) In der neuen Grund-
schule wartete seit dem Einzug im
vergangenen Herbst beim Treppen-
aufgang eine große graue Betonwand
darauf, mit einem Kunstwerk ge-
schmückt zu werden.

Die Mosaikkünstlerin Kerstin
Rumswinkel aus Kleinklenau hat die-
se Aufgabe jetzt mit Schülern der
dritten und vierten Klasse erledigt.
Dabei war eine zwei mal 1,2 Meter
große Fläche mit dem Logo der
Schule zu füllen.

Auch der Hausmeister Toni Müller
legte mit Hand an und besorgte die
entsprechende Holzplatte auf der die
winzigen Mosaikteilchen aufge-

bracht wurden. Kerstin Rumswinkel
hatte die Fliesen und das benötigte
Werkzeug für die Mosaikarbeit mit-
gebracht.

Nachdem das Logo aufgezeichnet
war, war die Kreativität der Schüler
gefragt. Besonderen Spaß hatten sie
daran, die Fliesen zu zertrümmern
und in kleine Stücke zu schneiden.
Wie bei einem Puzzle wurden dann
die Einzelteile auf die Holzplatte auf-
geklebt und anschließend verfugt.

Nach der Fertigstellung wurde das
Kunstwerk an der Wand befestigt und
schmückt jetzt den Treppenaufgang
und harmoniert wunderbar mit der
Ausstattung der Aula.

Nach getaner Arbeit stellten sich die Akteure zum Gruppenfoto auf. Unser
Bild zeigt die Schüler der 3. und 4. Klassen zusammen mit hinten von links
die Lehrerinnen Dorothea Doss, Ulrike Remold und Kerstin Rumswinkel
sowie hinten rechts Rektorin Irmgard Wittmann. Bild: lk

Weber Peter
Hervorheben


